
Logau, Friedrich von: 89. (1630)

1 Pudibunda, wie sie spricht,

2 Ehret hoch deß Tages Licht.

3 Wer mit ihres Leibes Gaben

4 Noch für Nachtes sich wil laben,

5 Muß sich mühen, daß er macht,

6 Wenn es Mittag, Mitternacht.

7 Kan er sonst nicht Rath erfinden,

8 Muß er ihr das Haupt verbinden.

9 Manchem kummt es, ders geneust,

10 Daß sie selbst die Augen schleust.
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